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me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
E-Mail: info@roth-rodheim.me 

Junkergasse 9 • 61191 Rosbach/Rodheim

Meisterbetrieb

KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen 
Ihnen ein individuelles 
Angebot nach Ihren Wünschen.

Heldenberger Str. 3 · 61184 Karben · Tel.: 06039 / 3774

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•  Überführungen
•  Sarglager
•  Erledigung aller Formalitäten
•  Bestattungsvorsorge
•  Gesamtorganisation

Bestattungsinstitut 
Thorsten Winter

Gerüstbau

Reiner Tugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

0171 5111113 
schulte-immobilien.net
info@schulte-immobilien.net

GUTSCHEIN
Für eine 

kostenfreie Bewertung 
Ihrer Immobilie

Alle Hoffnungen liegen auf den Sommerferien

Sind wir dieses Jahr doch 
ziemlich gebeutelt worden 
durch das Ausmaß der Pan-
demie und dann auch noch 
durch das Wetter. Und auch 
wenn es andere noch viel 
schlimmer getroffen hat, ist 
das Wetter doch zum ver-
rückt werden! Ist der Som-
mer jetzt da oder kommt er 
noch? Fragt man Experten, 
hört man, dass das Wetter 
durchaus im normalen Be-

reich liegt. Das hilft uns aber 
nicht, dieses Auf und Ab der 
Temperaturen zu ertragen 
und auch nicht, dass es in 
den letzten Jahren eigentlich 
zu warm war und uns nun mal 
wieder ein normaler Sommer 
bevorsteht.
Alle Hoffnungen für uns lie-
gen nun auf den Sommerfe-
rien - denn damit beginnt für 
viele die schönste Zeit des 
Jahres. 

Der Urlaub 
steht für viele 
vor der Tür, 
die Vorfreude 
ist eigentlich 
groß, doch 
durch die stei-
genden Inzi-
denzen etwas 
getrübt. Aber 
auch, wer Zu-
hause bleibt, 
kann hier jede 
Menge unter-
nehmen und 
erleben - ob 
Ausflüge oder 
mit Freun-
den treffen! 
Freizeitparks, 

Zoos, Hotels und Restau-
rants haben wieder geöffnet 
und lassen auch mehrtägige 
Ausflüge in unserem Umfeld 
zu. 
Wer aber demnächst in den 
Urlaub fährt, wird hoffent-
lich trotzdem mit einer Fülle 
schöner Eindrücke zurück 
kommen. Man wird in seiner 
H e i m a t s t a d t 
dann aber auch 
eine Fülle neuer 
Eindrücke sam-
meln können. 
Denn eines ist 
sicher: Unsere 
regionale Ent-
wicklung geht 
auch in der Fe-
rienzeit stramm 
weiter und unse-
re Heimat wird  
stetig ein Stück 
lebens- und lie-
benswerter.
Was alles so in 

den Ferien geschieht haben 
wir in der heutigen Ausgabe 
unseres Monatsjournals ein-
gefangen. Dazu gibt es in-
teressante Informationen für 

Verbraucher. Viel Spaß also 
bei der Lektüre des vorliegen-
den Heftes! 
Ihr Stadtmagazin 
Bürgerzentrum aktuell
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STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Eine Erkennt-

nis kommt zwar reichlich 
spät, aber nicht zu spät: 
Noch haben Sie ausrei-
chend Zeit, um die Dinge 
in Ihrem Sinne zu steuern 

…
WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)

Wer eine Umstellung oder 
Neuanschaffungen plant, 
der sollte nun zuschlagen. 
Schon bald verschlech-
tern sich die Rahmenbe-
dingungen dafür wieder.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Die Sternekon-

stellation verstärkt Ihren 
Ehrgeiz. Was Sie nun in 
Angriff nehmen, wird sich 
schon bald zu einem gro-
ßen Erfolg entwickeln!

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Sie könnten 

schon ein wenig zielstre-
biger sein – oder glauben 
Sie, dass man Ihnen von 
sich aus bereitwillig ein 
größeres Kuchenstück 
zuteilt? 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Eine Umstellung 

passt Ihnen nicht, lässt 
sich aber kaum verhin-
dern. Fügen Sie sich lieber 
gleich ins Unvermeidliche 
– je eher, desto besser!

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Betrachten Sie die 

Warnungen Ihres Partners 
nicht als ungerechtfertigte 
Kritik, sondern als Ver-
such, Sie vor einem gro-
ßen Fehler zu bewahren.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Eine Aufgabe 

erfordert Fingerspitzen-
gefühl und ist genau die 
richtige Herausforderung 
für Sie. Der Erfolg stellt 
sich zur Monatsmitte ein. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Aussprachen wä-

ren jetzt sehr wichtig: Nur so 
können Sie die unterschied-
lichen Auffassungen abglei-
chen und neue gemeinsame 
Strategien entwickeln.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Es ist ein bisschen 

Kreativität vonnöten, um 
eine bestimmte Sache aufs 
richtige Gleis zu setzen. 
Andere Dinge dürfen Sie 
jetzt mal vernachlässigen.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Kleinere Komplika-

tionen bekommen Sie recht 
schnell in den Griff. Wichtig 
ist, dass Sie den eingeschla-
genen Weg konsequent und 
unbeirrt fortsetzen! 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Folgen Sie in die-

sen Wochen Ihren spon-
tanen Eingebungen. Be-
sonders wichtig ist zudem, 
dass Sie ein robustes Ner-
venkostüm unter Beweis 
stellen.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Nun kommt Be-

wegung in die Dinge. Sie 
haben sich schon lange 
darauf gefreut, dass es 
wieder vorangeht. Jetzt 
ist es also soweit: Ärmel 
aufkrempeln!

Die Horoskop-Ecke

ausforderung, denn der 
Bewuchs war recht hoch 
und trocken. Allerdings 
war die Mähübung durch 
Mitglieder der Streuobst-
gruppe gut vorbereitet: 
Sie hatten Mähgassen 
geschnitten an denen 
entlang gemäht werden 
konnte.
Bei einem Getränk – streu-
obsttypisch Apfelsaft, 
Apfelwein und Sprudel 
– konnten noch erste Er-
fahrungen ausgetauscht 

Das Mähen mit der Sense
und Streuobstwiesen passen gut zusammen 

und ergänzende Fragen 
zum Dengeln, Schärfen 
des Sensenblatts und evtl. 
Kauf einer Sense vom 
Referenten beantwortet. 
Aus dem Kreis der Teilneh-
merInnen gab es Lob und 
Beifall für den Referenten 
ob seiner achtsamen und 
fachlich überzeugenden 
Durchführen des Kurses 
und es gab auch Lob für 
die Streuobstfreunde, die-
ses Thema aufgegriffen zu 
haben.

Das war ein voller 
Erfolg für die 16 
TeilnehmerInnen am 
Kurs „Mähen mit der 
Sense“, veranstaltet 
von der Streuobst-
gruppe Schöneck. 
Der Kurs wurde von 
Thorsten Graupe 
angeleitet.
Die Grasf lächen 
– der Unterwuchs 
der Obstbäume - 
müssen gepflegt 
werden, beispiels-
weise durch Schafs-
beweidung oder 
durch Mähen mit 
der Sense aber tun-
lichst nicht mit dem 
Rasenmäher. Die 
Mehrzahl der Teil-
nehmerInnen hatte 
noch keine prakti-
sche Erfahrung im 
Umgang mit der 
Sense. Also erklär-
te Thorsten Graupe 
zuerst das Werk-
zeug: Sensen beste-
hen aus einem Me-
tall- oder Holzbaum 
und einem Sensen-
blatt. Ein wichtiger 
Kauffaktor ist die 
Baumlänge, die an 
die Körpergröße an-
gepasst sein muss. 
Sensenbaum und 
-blatt müssen aufei-
nander abgestimmt 
sein und im richti-
gen Winkel stehen.  
Sensenblatt sollte 
für die geplanten 
Mäharbeiten geeig-
net sein.
Nach den Erläute-
rungen des Referen-
ten kam Bewegung 
in den Teilnehmer-
kreis. Die mitge-
brachten eigenen 
Sensen wurden be-
gutachtet, justiert 
und geschärft. Dazu 
gab es noch gute 
Tipps des Referen-
ten. Man merkte, 
dass die Teilneh-
merInnen trotz der 
Hitze „scharf“, wa-
ren dem Gras des 
Sortengartens der 
Streuobstgruppe 
zu Leibe zu rücken. 
Das war allerdings 
eine größere Her-
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Planung und Ausführung von:
� Öl- + Gas-Brennwert- und
� Niedertemperaturheizungsanlagen
� Traumbäder jeder Größe und Ausstattung
� komplett aus einer Hand
� (3D-Computerplanung)
� Solaranlagen und alternative Energiesysteme
� Gas- und Wasserinstallation
� Kunden- und Notdienst
� Reparaturen
� Informationsausstellungsraum für Heizkessel
� und Brennwerttechnik
� Termine für große Badausstellung

DER KOMPLETTANBIETER IN SACHEN BAD
Ihr Bad aus einer Hand

E-Mail: Koch-Heizung-Baeder@t-online.de
Homepage: Koch-Heizung-Baeder.de

61184 Karben
DIESELSTRASSE 26a

Tel. 0 60 39 / 4 17 70 · Fax 0 60 39 / 4 35 49

HEIZSYSTEME
B Ä D E R
S E R V I C EWÄRMETECHNIK

KOCHKOCH

Elisabethenhof sucht für Ida 
eine katzenerfahrende Fami-
lie, die ihre Persönlichkeit zu 
würdigen weiß.
Ronja & Aramis
Ronja (5 Jahre) und Aramis (4 
Jahre) haben sich im Tierheim 
Elisabethenhof kennenge-
lernt. Ronja liebt ihre Ruhe, 
während dessen Aramis auch 
einmal nachschaut was gera-
de in seinem Revier passiert. 
Die beiden Meerschweinchen 
eignen sich für erfahrene Hal-
ter, die den Freiraum der Tiere 
akzeptieren.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

Bella
Die fünfjährige Bella ist eine 
Galga, die sich hervorragend 
für eine Mehrhundehaltung 
eignet. Sie schätzt die Gesell-
schaft anderer Hunde sehr, 
kuschelt und spielt gerne. 
Menschen stehen bei Bella 
meist nur an zweiter Stelle und 
sie braucht ihre Zeit, um mit 
neuen Zweibeinern aufzutau-
en. An der Leine läuft sie su-
per und geht gerne Spazieren. 
Sie fordert Streicheleinheiten 

nicht so vehement ein, nimmt 
sie aber gerne an, wenn man 
sie ihr zukommen lässt (als 
Bezugsperson). In der Woh-
nung ist sie sehr ruhig, legt 
sich ab, döst und wartet ent-
spannt auf ihren Auslauf. Wie 
bei allen Galgos, die das Team 
vom Elisabethenhof bereits 
beherbergen und vermitteln 
durfte, sollte Bella  besser 
draußen angeleint bleiben und 

Ida
Die fünfjährige Ida ist eine 
kleine Persönlichkeit und ge-
sprächig. Sie ist sehr anhäng-
lich und verschmust, zeigt 
aber auch, wenn sie genug 
hat. Ida möchte gerne, nach 
Eingewöhnung, in ruhiger 
Wohngegend etwas spazieren 
gehen. Sie möchte ihr neues 
Zuhause auf keinen Fall mit 
anderen Katzen oder Klein-
kindern teilen. Das Team vom 

ihre Sprints lieber im einge-
zäunten Freilauf absolvieren.
Diese und weitere Tiere war-
ten im Tierheim Elisabethen-
hof vom bmt e.V., Siedlerstra-
ße 2 in 61203 Reichelsheim/
Dorn-Assenheim. Für mehr 
Informationen stehen die Tier-
schützer telefonisch zur Verfü-
gung: 06035 – 96110 oder per 
Email an th-elisabethenhof@
bmt-tierschutz.de

Blaulichtecke: 
Frauen auf der Autobahn bedrängt  

Eine Zivilstreife der Polizeiautobahnstation in Mittelhessen baten zwei junge 
Frauen am Montag (5.7.) kurz nach Mitternacht an einer Tankstelle um Hilfe.  

Nun befände er sich auf der 
Terrasse eines Schnellrestau-
rants gegenüber. Die Fahnder 
begaben sich zu dem Mann, 
der mit einem Snack die Sze-
nerie beobachtete. Er stellte 
sich ahnungslos und gab an, 
gerade seine Freundin ange-
rufen zu haben, damit sie ihn 
abhole. Er habe nämlich zu viel 
getrunken. Auf die Frage, wie 
er ins Fastfood-Restaurant ge-
kommen sei, äußerte er spon-
tan „na mit dem Auto“ und 
deutete dabei auf einen ge-
parkten VW Passat. Aufgrund 
des Verdachts einer Trunken-
heitsfahrt ließen die Ermittler 
den 24-jährigen aus Frankfurt 
ins Röhrchen pusten. Das 
Atemalkoholmessgerät zeigte 
knapp 1 Promille an. Er muss-
te die Polizisten mit zur Wache 

Die verunsicherten Damen 
berichteten davon, auf der Au-
tobahn 5 auf ihrem Weg von 
Frankfurt Richtung Kassel von 
einem Auto verfolgt worden zu 
sein. Der Fahrer habe sie mehr-
fach überholt und sich wieder 
zurückfallen lassen. Er sei auch 
dicht aufgefahren. Die beiden 
versuchten ihn an der Abfahrt 
Friedberg abzuhängen und 
verließen die Autobahn. Der 
Verfolger habe sich aber nicht 
abschütteln lassen. Die Abfahrt 
der Frauen sei für ihn überra-
schend gekommen. Er habe 
den Frauen nicht folgen kön-
nen, da er die Abfahrt schon 
passiert gehabt habe. Über die 
Auffahrt in Richtung Norden 
habe er die Autobahn letztlich 
verlassen und die Verfolgung 
der jungen Damen fortgesetzt. 

begleiten und eine Blutentnah-
me über sich ergehen lassen. 
Seinen Führerschein stellten 
die Gesetzeshüter sicher. Ob 
er daneben noch Ärger mit 
seiner Freundin wegen des In-
teresses an den beiden jungen 
Frauen bekam, ist unbekannt. 
Ihr händigten die Polizisten vor 
Ort den Fahrzeugschlüssel des 
Passats aus und klärten sie 
und den Angetrunkenen darü-
ber auf, dass er bis auf weiteres 
kein Kraftfahrzeug mehr führen 
darf. Die Autobahnpolizei Mit-
telhessen, Tel.: 06033/7043-
5010 sucht Zeugen des Vorfalls 
auf der Autobahn. Sie nimmt 
Hinweise zum auffälligen Fahr-
verhalten des grauen VW Pas-
sats auf der A5 entgegen.
Polizeipräsidium Mittelhessen - 

Pressestelle Wetterau

Magistrat der Stadt Friedrichsdorf • Hugenottenstr. 55 • 61381 Friedrichsdorf

Aktuelle Sonderausstellung: 

‚Mit Tante Emma in  
den Supermarkt‘

            www.mach-mal-friedrichsdorf.de

Information und
Terminbuchung: 

Heimatmuseum 
Seulberg
Alt Seulberg 46
61381 Friedrichsdorf
Tel.: 06172 / 731-3120

Eintritt frei!

Öffnungszeiten:
Mi + Do:  
9.00 - 12.00 Uhr 
So: 14.00 - 17.00 Uhr

            www.mach-mal-friedrichsdorf.de

Wir achten auf  
unsere Sicherheit:

Masken  
tragen!

Abstand 
halten!

Niesetikette 
einhalten!

Hände  
waschen +
desinfizieren!

Stadtgeschichte ganz lebendig: 
In unserem Heimatmuseum  
ist jeder willkommen ....

www.friedrichsdorf.de

Zurück ins alte Friedrichsdorf.  
Mit Tante Emma eine sinnliche 
Zeitreise erleben. Für alle, die gern 
Neues entdecken und Altes  
wiederentdecken wollen. 

Eintritt frei!

Öffnungszeiten:
Mi + Do: 
9.00 - 12.00 Uhr
So: 14.00 - 17.00 Uhr

Information und
Terminbuchung: 

Heimatmuseum
Seulberg
Alt Seulberg 46
61381 Friedrichsdorf
Tel.: 06172 / 731-3120

Eintritt frei!

Seulberg
Alt Seulberg 46
61381 Friedrichsdorf
Tel.: 06172 / 731-3120

Eintritt frei!

Öffnungszeiten:
Mi + Do: 

 61381 Friedrichsdorf

Information und
Terminbuchung: 

Heimatmuseum

 61381 Friedrichsdorf

Information und
Terminbuchung: 

Heimatmuseum
Seulberg
Alt Seulberg 46
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61184 Karben   ·   Max-Planck-Str. 27   ·   Telefon 06039 45458   ·   www.pfmm.de 

PERSPEKTIVENWECHSEL:
Problemlösungen finden, neue Blickwinkel entdecken,  

bisherige Sichtweisen korrigieren.  Kurz: Ich unterstütze Sie, wenn: 

n  Persönliche Veränderungen in Ihrem Berufsleben bevorstehen.
n  Sich Ihnen neue Lebensfragen stellen, die betrachtet, hinterfragt oder 

neu gestellt werden müssen.  
n  Sie neue Blickwinkel entdecken möchten, um für Ihre Konflikte  

Lösungen zu finden.

Viele Menschen, die 
eine Covid-19-Er-
krankung überstan-
den haben, sind Wo-
chen danach immer 
noch nicht wieder 
ganz gesund und 
kämpfen mit Symp-
tomen wie Atemnot, 
Muskel- und Gelenk-
schmerzen, Belas-
tungsschwäche oder 
dauernder Müdigkeit. 
Nach ersten Erhe-
bungen und darauf 
basierenden Schät-
zungen sind zehn 
und mehr Prozent der 
Covid-19-Patienten 
davon betroffen, al-
lein in Deutschland 
mehr als 250.000 Men-
schen. Für die Betroffenen 
in der Wetterau bietet die 
TG Groß-Karben ab sofort 
einen speziellen Kurs mit 
einer erfahrenen Übungs-
leiterin an. 
 Susanne Niehaus-Krons-
hage, Übungsleiterin der 
Atemwegskurse bei der 
TG, sieht sich mit diesem 
Angebot noch ganz am 
Anfang und meint, man 
müsse mit dem neuen 
Krankheitsbild erst Erfah-
rungen sammeln und dann 
auf eine ganzheitliche The-
rapie setzen. Dazu zählt sie 
Atemgymnastik, die zur 
Entspannung führt, eine Er-
wärmung und Aktivierung 

Ein Angebot für Menschen 
mit Post-Covid-Syndrom

des Kreislaufsystems und 
nicht zuletzt Funktions-
gymnastik, um Brustkorb 
und Gelenke beweglicher 
zu machen. Wichtig ist 
ihr zudem, dass sich die 
Betroffenen wie in einer 
Selbsthilfegruppe über ihre 
Erfahrungen austauschen 
und damit gegenseitig 
helfen. Über die Kosten 
müssen sich die Teilnehmer 
keine Sorgen machen, die 
trägt auf ärztliche Verord-
nung ihre Krankenkasse.
 Nähere Informationen 
l ie fern  Susanne Nie-
haus-Kronshage  un-
ter der Telefonnummer 
06034 / 93 99 39 oder Heike 
Waller unter 06039 / 77 46. 

Susanne
Niehaus-Kronshage

Schornsteinfegermeister

me. Friedrich Roth
Tel. 0 60 39 / 93 91 46 · Fax 0 60 39 / 93 91 47
e-Mail: friedrich@sf-roth.de

Ihre Schornsteinfeger
führen für Sie aus:

� Kehrung von Abgasanlagen
� Erstellen von Energieausweisen
� Überprüfung von Feuerungsanlagen
� Gas-Hausschau nach TRGI-2008
� Rauchwarnmelder + CO-Melder
Schornsteinfegermeister

me. Sebastian Schomber
Tel. 0 60 34 / 9 39 54 13
e-Mail: mail@sebastianschomber.de

Zertifiziertes QM/UM System
nach ISO 9001:2000/DIN EN ISO 14001:2005

Ein Unternehmen des         TÜV Rheinland�

Die Patriots starteten über-
zeugend in die Partie. Die 
ersten beiden Angriffe wurden 
erfolgreich abgeschlossen, 
sodass es bereits in der ers-

ten Minute 2:0 
stand. Torschüt-
zen waren Kilian 
Rohde und Den-
nis Berk. Danach 
ging es etwas 
langsamer zur 
Sache. Frankfurt 
hatte sich etwas 

sortiert und die Assenheimer, 
die zwar über die volle 40 
Minuten dominierten, zeigten 
sich nicht mehr so effizient 
im Torabschluss. Erst kurz 

vor Ende der ersten Halbzeit 
konnten Pascal Herling und 
Marcel Patejdl ihr Team 4:0 in 
Führung bringen. Mit diesem 
Stand ging es in die zweiten 
20 Minuten. Ein ereignislo-
ser Spielabschnitt, der ledig-
lich einen Ehrentreffer für die 
Mainprimaten hervorbrachte. 
Patriots Trainer Patric Pfann-
müller zeigte sich nach dem 
Spiel unzufrieden mit der 
Leistung seines Teams: „Auch 
wenn wir verdient gewonnen 
haben und über die volle Zeit 
das bessere Team waren, ich 
weiß, dass mein Team sehr 
viel mehr kann und deswe-
gen kann ich mit der Leistung 
heute nicht zufrieden sein. Vor 
allem auch im Torabschluss 
müssen wir deutlich effizienter 
werden!“ 
Weiter geht es für die Patriots 
in der 1. Inlinehockey Bundes-
liga am 14.08.2021 mit einem 
Dreierspieltag in Oberhausen, 
wo neben dem Gastgeber die 
Hauptstadtjungs Berlin als 
Gegner warten.
Für die Patriots spielten: Janis 
Wagner (G), Jan Bleil (G), Ale-
xander Blum (C), David Lade-
mann, Dennis Berk (1), Kilian 
Rohde (1), Christian Unger, 
Knut Apel, Daniel Schneider, 
Alexander Schäfer, Marcel 
Patejdl (1), Pascal Herling

IVA Rhein-Main Patriots e.V.
Patriots gewinnen Saisoneröffnung

Das Inlinehockey-Bundesligateam der Rhein-Main Patriots hat im ersten 
Spiel der Saison 2021 den ersten Sieg eingefahren. Mit einem 4:1 konnten sie 
die Mainprimaten Frankfurt auf den kurzen Heimweg schicken.
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Modernisieren
Wohnen - Wohlfühlen

info@baupro�s-kipper.de · www.baupro�s-kipper.de     

�Rundumsorglos-Paket�� zum garantierten Festpreis.

Wir sind ein leistungsstarker und zu-
verlässiger Partner in den Bereichen
� �mbau
� Renovierung 
� �anierung

Tel. (06187)909774 · Mobil (0170)2329305

Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung

Entsorgung · Instandhaltung · Service rund ums Haus

0176 95656611 • infomeis@t-online.de

Gebäudereinigung &
Hausmeisterservice 

Meis

Putzen nach Hausfrauenart

komplettes Farbsortiment. 
Müssen Terrassen oder Bal-
kone ohne Gefälle verlegt 
oder saniert werden, kann 
man auf die sogenannten 
Null-Grad-Dielen setzen. Sie 
haben eine leicht gewölbte 
Oberfläche, die auftreten-
des Wasser automatisch 
abfließen lässt. Unter www.
naturinform.de 
gibt es einen 
kostenlosen Ter-
rassenplaner.

Mit Terrassendielen 
die Gartenatmosphäre beeinflussen

Für den passenden Bodenbelag gibt es einiges zu bedenken

Atmosphäre in den Garten. 
Mehrfarbige Töne wie Ei-
chenbraun, Bernsteinbraun 
oder Dolomitgrau wirken le-
bendiger. Für Farbwünsche, 
die über das Standardsorti-
ment hinausreichen, öffnet 
Naturinform ab sofort sein 

Einfarbige Holzdielen bringen 
Ruhe in die Sitzecke.  Foto: djd-k/
NATURinFORM/Jessy Pfleiderer

(djd-k). Eine gepflegte Ter-
rasse kann man mit einem 
Profihandwerker oder auch 
in Eigenregie renovieren 
oder ganz neu anlegen. Ein-
farbige Dielentöne wie Kie-
sel, Steingrau oder Lavagrau 
bringen dabei eine ruhige 

lem die Idee der Selbstver-
sorgung findet immer mehr 
Fans. Gerade für Neulinge im 
Gemüseanbau gibt es aller-

Vom Naschobst bis zum Wintergarten 
Mit praktischen Tipps und fachlicher Hilfe eine glückliche Gartensaison erleben

dings sehr viel zu beachten. 
Wer sich genauer informieren 
möchte oder Hilfe bei spezi-
ellen Themen sucht, findet 
online viele praktische Tipps 
auf Gelbe Seiten. Manche 
Gartenbesitzer nutzen die 
Entschleunigung während 
des Lockdowns auch, um 
größere bauliche Maßnah-
men umzusetzen. Damit 
der private Pool, die luftige 
Pergola oder der Wintergar-
ten auch allen Ansprüchen 
gerecht werden, sollte man 
eine Fachfirma beauftragen. 
Schnell und einfach findet 
man die Profis aus allen 
Branchen zum Beispiel auf 
vermittlungsservice.gelbe-
seiten.de.

Den Außenbereich neu gestalten und verschönern – das ist das 
Ziel vieler Haus- und Gartenbesitzer in diesem Jahr. 
 Foto: djd/Gelbe Seiten/Getty Images/ronstik

Haus & Garten

(djd). Einmal mehr liegt in 
diesem Jahr der Fokus auf 
dem eigenen Balkon oder 
dem eigenen Garten. Vor al-

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Autorisierter PREMIUM PARTNER:

Schöne Schattenseiten

Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

Neu in Rosbach!

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel Meis


Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung für ca. 25 bis 30 Stunden 
im Monat auf 450 Euro­Basis.

Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 

Ihr Fenstertechnik-Profi sorgt für 
ein helles, sicheres Zuhause 

Alles aus einer Hand – von der Planung 
über die Montage bis zur Wartung

Saalburgstraße 5    61138 Niederdorfelden bei Frankfurt
Tel. 06101-3061     Fax 06101-33312     www.schenk-gmbh.de

Einbaumöbel
Fenster

Haustüren

Reparaturservice

ANZEIGENANNAHME
Tel. 0 60 39 / 93 02 44 · Fax 0 60 39 / 93 02 45
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7. Zeit und
Gleichgültigkeit

Sind Sie ein gleichgültiger Mensch? Fragen 
Sie einen Freund oder Arbeitskollegen danach, 
wird er Ihnen das Gegenteil erzählen. Vielleicht, 
dass er ein offener, ehrlicher, zuvorkommender 
und geduldiger Mensch ist. Sobald Sie sich 
genauer mit der Frage nach der Gleichgültigkeit 
beschäftigen, umso mehr werden Sie erfahren, 
dass dieses gesellschaftliche Phänomen nicht 
neu ist und weite Verbreitung genießt. Umso 
mehr ist Ihre Einstellung gefragt, wie Sie sich 
im Alltagsleben mit diesem Problem persönlich 
auseinandersetzen. Wie ist ein gleichgültiger 
Zeitgenosse einzuordnen? Wo finden wir ihn? 
Wie taktiert er? Wie können Sie ihn in seinen 
Verhaltensweisen erkennen?
Wer im Leben auf festen Füssen steht, behält 
für alles, was ihn umgibt, einen wachen Sinn 
und die Courage zu einem eigenen Urteil. Umso 
wichtiger ist es, einige Gedanken zur Gleichgül-
tigkeit zu verlieren. 
Der Philosoph Pascal schrieb einmal über die 
Gleichgültigkeit: 
„Nichts ist so unerträglich für den Menschen, 
als sich in einer vollkommenen 
Ruhe zu befinden, ohne Leidenschaft, ohne 
Geschäfte, ohne Zerstreuung, ohne 
Beschäftigung.  Er wird dann sein Nichts fühlen, 
seine Preisgegebenheit, 
seine Unzulänglichkeit, seine Abhängigkeit, 
seine Ohnmacht, seine Leere…“
Stellen wir uns Menschen vor, die genauso emp-
finden, dann wird klar, wie bedeutsam die Zeit 
des Erlebens ist. Vor allem dann, wenn soziale 
Abgrenzung, schwindender Sinn für das Leben, 
 Arbeit und Aussicht auf ein persönliches Wei-
terkommen fehlen. 
Die Folge dieser Frustrationen sind Radikali-
sierungen. Ganz besonders bei jungen Leuten 
besteht die Gefahr, dass sie sich Sekten an-
schließen, die ihnen die gesuchte Geborgenheit 
vermitteln. Vor Jahren gab es dazu ein Begriff: 
„Null-Bock-Haltung“. Soweit ein allgemeiner 
Blick auf das gesellschaftliche Phänomen der 
Gleichgültigkeit. Im Alltag können Sie auf beleb-
ten Straßen beobachten, wie die Gleichgültigkeit 
durch Abwenden von der Außenwelt praktiziert 
werden. Kopfhörer schützen vor dem, was in 
der Welt vorgeht. Smartphones sind zu Sprech- 
und Textmaschinen mutiert, die jede Art von 
Aufmerksamkeit zerstören. Der Blick gilt dem 
Bildschirm oder dem Gesprächspartner, der 
irgendwo das Gleiche macht – er kommuniziert 
und die Welt um ihn herum ist zum Tabuthema 
erklärt.
Nur so nebenbei können Sie beobachten, wie 
die Raumnutzung der mit sich selbst Beschäf-
tigen aussieht. Das ist keine unkomplizierte 
Angelegenheit im Umgang miteinander. Schließ-
lich haben wir zwei wesentliche Elemente zu 
koordinieren. Bewegung und Richtung innerhalb 
gegebener Straßen sowie Gegenstände, die da 
sind: Plakate, Bänke, Papierkörbe, Schilder aller 
Art, Haltestellen, Fahrradständer, Einfahrten 
nicht zuletzt entgegenkommende Mitläufer. Den 

Smartphon-Läufer stört das relativ wenig – er 
geht seine Wege und überlässt es seinen Mit-
menschen entsprechende Ausweichmanöver 
vorzunehmen. 
So lässt sich schlussfolgern: Gleichgültigkeit ist 
als Selbstschutz zu verstehen, denn es bedeu-
tet Abstand nehmen und sich von allzu vielen 
Ereignissen zurückziehen – kurz: Zeit gewinnen.  
Wenn sich das Gefühl der Gleichgültigkeit ein-
stellt, kann das als Vorbote einer beginnenden 
Krise gedeutet werden – zum Beispiel: „Das ist 
mir ist alles zu viel“, oder wenn einem Zeitge-
nossen alles egal ist. 
Ein anderer reagiert vielleicht auf den äußeren 
Druck dadurch, dass er eine „Überbelastung 
vortäuscht“, sich mit einer eigenen Meinung 
zurückhält oder sich außerstanden sieht, ein 
Urteil zu fällen. Er bewertet nicht, er ändert 
nichts und er will von nichts etwas wissen – au-
ßer dem, was ihm im Leben wichtig erscheint. 
Kurz: Desinteresse und Abgestumpftheit sind 
seine Zeichen. 
Der gleichgültige Mensch bekommt nur wenig 
mit. Er reagiert nur dann, wenn es ihn interes-
siert. Alles andere – wie man sagt: „geht an ihm 
vorbei“. Im Berufsleben ist Gleichgültigkeit aller-
dings eine Eigenschaft die nicht besonders ge-
fragt ist. Hier spielen Teamarbeit, Engagement, 
Aufmerksamkeit oder aktives Mitgestalten eine 
Rolle. Doch mancher Zeitgenosse übertrifft al-
les, indem er mit Unwissenheit, Ignoranz oder 
Beschränktheit kokettiert. 
Einige psychologische Hinweise die den Zeit-
geist des Gleichgültigen betreffen: 
•	 Die	Monotonie	am	Arbeitsplatz	ist	ihm	be-

sonders lieb und recht. 
•	 Nichts	 kann	 den	 Gleichgültigen	 erregen,	

reizen oder berühren.
•	 Was	 immer	 geschieht,	 den	 Gleichgültigen	

kümmert es wenig.
•	 Der	Gleichgültige	ist	schnell	erschöpft,	fühlt	

sich müde und schläfrig.
•	 Die	Stimme	des	Gewissens	regt	sich	nicht	

mehr.
•	 Der	Gleichgültige	 lebt	deshalb	ganz	 in	der	

Gegenwart, denn seine Vergangenheit ist
     ihm genauso belanglos wie die Zukunft.
Der gleichgültige Mensch besitzt ein anderes 
Zeitgefühl. Denn, wenn es einem Zeitgenossen 
egal ist, was seine Mitmenschen denken und 
fühlen, dann wird der Gemeinsinn, das Zwi-
schenmenschliche in Beziehungen ausgeschal-
tet. Gemeinsam etwas unternehmen kostet 
Zeit, und der Gleichgültige will Zeit sparen. Auf 
diese Weise kann er sich auf das konzentrieren, 
was ihm behagt. Er geht noch weiter, indem er 
andere von seinen Überzeugungen und Ge-
danken fernhält. Vorteil: Der Gleichgültige eckt 
nirgendwo an, er muss nichts vortäuschen, und 
er braucht an frühere Beziehungen nicht mehr 
anknüpfen. Der psychologische Hintergrund 
eines Gleichgültigen basiert auf Schwächen. 
Indem er allem aus dem Weg geht, kann er sein 
Verhalten kaschieren.  

Andererseits sollten Sie auf Provokationen, un-
faire Kritik oder persönliche Vorwürfe sich der 
Gleichgültigkeit bedienen, denn sich stur stellen, 
oder nichts an sich heranlassen, ist die gute Sei-
te, nämlich sich in Gelassenheit zu üben. Werfen 
wir einen Blick auf verschiedene Perspektiven, 
um das Denken eines Gleichgültigen besser zu 
verstehen. 
1. Unterkühlt im Umgang mit anderen. Das schafft 
Distanz, wirkt geheimnisvoll und kann sogar Züge 
der Überheblichkeit ausstrahlen. 
2. Fehlendes Gemeinschaftsgefühl: Der Gleich-
gültige braucht sich nicht zu stellen, keine Ver-
antwortung übernehmen und am gemeinsamen 
Geschehen keinen Anteil haben. 
Gleichgültigkeit als stilles Leiden: Manche 
Zeitgenossen verzweifeln an der Welt, an der 
Gesellschaft oder an sich selbst. Ein Ausweg 
scheint es zu sein, die Ohren dicht zu machen, 
die Augen zu schließen und nur auf das zu hören, 
was das Innere sagt. 
Gleichgültigkeit ist eine Gesinnungsfrage: Wer 
keinen Anspruch an sich selbst erhebt, wer 
keine Ziele als wegweisend betrachtet, wer in 
den Tag hineinlebt, indem Spaß und gute Laune 
das tägliche Leben beherrschen, der hat jeden 
realen Kontakt zum Leben verloren. Leider wird 
das in allen gesellschaftlichen Schichten zum 
Lebensprinzip, nach dem Motto: zurückhalten, 
sich selbst der nächste sein und wegschauen, 
wenn es brenzlig wird. 
Der edle Mensch hilft seinen Mitmenschen, das 
Gute in ihnen zur Reife zu bringen, 
nicht aber das Schlechte. Der Niedriggesinnte 
tut das Gegenteil. Konfuzius
Der Gleichgültige hat einen Bruder, nämlich 
den Phlegmatiker. Er neigt zur Langsamkeit 
und reagiert in vielen Lebenssituationen eher 
bedächtig. Ihm wird ein Mangel an Lebhaftigkeit 
unterstellt.
Allerdings kann er auch diplomatisch und fried-
liebend sein. 
Die Welt ist viel zu gefährlich um darin zu leben –
nicht wegen der Menschen, die Böses tun,
sondern wegen der Menschen, die daneben 
stehen und sie gewähren lassen. Albert Einstein
Zum Schluss noch eine Fabel zur Gleichgül-
tigkeit:
Ein Fuchs schlich sich an einen Weinstock her-
an. Sein Blick hing sehnsüchtig an den dicken, 
blauen, überreifen Trauben. Er stützte sich mit 
seinen Vorderpfoten gegen den Stamm, reckte 
seinen Hals empor und wollte ein paar Trauben 
erwischen, aber sie hingen zu hoch. Verärgert 
versuchte er sein Glück noch einmal. Diesmal 
tat er einen gewaltigen Satz, doch er schnappte 
nur ins Leere. Ein drittes Mal sprang er aus Lei-
beskräften - so hoch, dass er auf den Rücken 
fiel. Nicht ein Blatt hatte sich bewegt. Der Fuchs 
rümpfte die Nase: "Sie sind mir noch nicht reif 
genug, ich mag keine sauren Trauben." Mit er-
hobenem Haupt stolzierte er in den Wald zurück.
Aesop, griechischer Sklave und Fabeldichter, 
um 550 v. Chr.



7Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

Nachher

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

Pietät Peter Groetsch · Rosbach-Rodheim
Tel.: 0 60 07 / 3 28 · www.pietaet-groetsch.de

Mitglied und Partner Bestatterverband Hessen e.V. 

Erdbestattungen
Feuerbestattungen
Waldbestattungen
Seebestattungen
individuelle Vorsorge

Einfühlsam und respektvoll stehen wir Ihnen zur Seite

P E T E R   G R O E T S C H
Pietät
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Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

30ÜBUNGSBÄLLE
01 LEIHSCHLÄGER 
GRATIS DAZU

25
Open Air

live Konzert
auf dem 
Golfplatz 

Freitag 20.08.
19.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit Joker 
Musik einigte man sich auf 
einen Termin, der hoffentlich 
nicht von der Pandemie be-
troffen sein wird. 
Am 20. August 2021 ist es 
so weit, die Veranstaltung 
beginnt um 18 Uhr auf der 
Driving Range, das ist das 
Übungsgelände auf dem Golf-
platz.
Bekannte Künstler aus der 
Region werden vertreten sein.

Mit dabei sind Tine Lott aus 
Büdingen - in ihrem Solopro-
gramm präsentiert Tine Lott 
mit Witz und Charme Titel aus 
den letzten vier Jahrzehnten 
sowie eigene Songs. Inspi-
riert vom internationalen Folk 
ist sie auf heimischen Bühnen 
und im Ausland eine feste 
Größe. Mit einem Augenzwin-
kern erzählt sie Geschichten 
zu den Songs aus dem tägli-
chen Leben.

Außerdem noch die Kultband 
Joker - die siebenköpfi ge Co-
verband präsentiert Highlights 
aus „Soul, Funk & Pop“. Joker 
heißt Sie auf einer Zeitreise 
durch die 60er bis 90er Jahre 
herzlich willkommen. Joker, 
das ist…“Music for the peop-
le“ – Musik aus vier Jahrzehn-
ten Musikgeschichte. 

Des Weiteren die allseits be-
kannte Ian Browne Band nach 
dem Motto „Classic Blues 
Rock at its best...“ - energie-
geladene Arrangements der 
Meilensteine aus der Blues 
und Classic Rock Geschichte. 
Dafür stehen die acht leiden-
schaftlichen Musiker aus der 
Wetterau.

Golfplatz Altenstadt

1. Open Air auf der Driving Range
Die Idee entstand schon im letzten Jahr, auf dem Golfplatz mal ein Open Air Konzert zu veranstalten - am 20. August ist es nun soweit!

Anzeige

Der Einlass ist ab 
17 Uhr möglich 
und die Tickets 
kosten 25 Euro pro 
Person. Tickets 
gibt es aufgrund 
der Coronabe-
dingungen aus-
schließlich im Vor-
verkauf. Tickets 
und Infos unter 
www.golfplatz- 
altenstadt.de oder 
direkte Ticketan-
fragen bitte an 
 tickets@golfplatz- 
altenstadt.de sen-
den.
Coronahinweis: 
Eine Masken-
pfl icht herrscht nur 
in ausgewiesenen 
Bereichen, wie 
Eingangsbereich, 
sanitäre Anlagen 
und Essensausga-
be. Vor der Büh-
ne besteht keine 
Maskenpf l icht , 
achten Sie aber 
dennoch auf Hy-
gienemaßnahmen!
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Max-Planck-Str. 14 · 61184 Karben · Tel. 0 60 39 / 9 26 36 56
E-Mail: kfz-koenig@t-online.de · koenigautomobilekarben

Bei uns ist der Kunde König, Ersatzfahrzeug vorhanden

Roland König KFZ-MEISTERBETRIEB
Schadensgutachter & Schadenssachverständiger

� Kfz-Reparaturen � Fahrzeugaufbereitung
� HU / AU � Inspektionen � Fahrzeug-Tuning
� Reifen- und Felgenhandel � Reifeneinlagerungen
� Karosseriearbeiten und Unfallinstandsetzung aller Art
� Smart Repair � Schadensgutachter im Haus

„Klimacheck“
wir entleeren und befüllen
Ihre Klimaanlage
zzgl. Material

für nur

65,– €

FRÜHLINGS-CHECK 18,50 €
REIFENWECHSEL 30,00 €
REIFENEINLAGERUNG 40,00 €

Bei uns finden Sie auch Ihren

Neu- oder Gebrauchtwagen

IMPRESSUM
Kostenloses Journal

für alle Karbener Stadtteile

Herausgeber:
K & S Typoservice

Werner Scheer e. K.
Christinenstraße 52

61184 Karben
Telefon: 0 60 39 / 93 02 44
Telefax: 0 60 39 / 93 02 45
E-Mail: w.scheer@gmx.de

Text und Anzeigen:
K & S Typoservice

Aufl age:
10.000 Exemplare

Nächster 
Erscheinungstermin:

36. KW

Annahmeschluss:
30. August 2021

61169 Friedberg · Römerstraße 9
Mobil: 01 72 / 8 07 67 41 · E-Mail: dimaggase@aol.com

homepage: dimag-gase.de

Flüssiggas und Tanks
zu Top-Konditionen

Schankgase · Schankanlagenreinigung
Ballon-Shop · Technische Gase

Trockeneis · Zubehör

DIMAG-
GASE

Meisterhafte Lösungen
Innenausbau · Möbelausbau · Fenster und Türen
Bodenbeläge aller Art · Parkett und Laminat
Maler- und Tapezierarbeiten · Fliesenarbeiten
Terrassenüberdachungen in Aluminium

Schreinerei & PietätSchreinerei & PietätSchreinerei & PietätSchreinerei & PietätSchreinerei & Pietät
Dirk EysellDirk EysellDirk EysellDirk EysellDirk Eysell     GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH

Qualit
ät

aus ein
er

Hand!

Saalburgstraße 24 · 61184 Karben-Okarben · Tel. 06039/912121
Fax 06039/912122 · www.schreinerei-eysell.de

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

GUTSCHEIN

FÜR EINEN LEIH-

SCHLÄGER UND 

60 ÜBUNGSBÄLLE

Vertriebspartner
Werbemittel (on- und offline)
Webdesign
Drucksachen
Displays (digital und analog)
Gestaltung

Wir als Joint Venture suchen für den Wetteraukreis einen exklusiven

• Gebietsschutz
• Bonus
• Grundgehalt

Kontakt:
Werbeagentur creaRtiva
Südstr. 11, 61194 Niddatal
Telefon: 06187 9946199
E-Mail: kontakt@monatsjournal.de

Car-Service Rodheim
Kfz-Meisterbetrieb
Tel. 0 60 07 / 9 91 65 05 Clemens Neisel

Karosserie-Instandsetzung
Lackierungen

Tel. 0 60 07 / 93 05 55
Fax 

0 60 07 / 93 04 55
Mobil 

01 70 / 78 47 898

• Reparaturen aller Fabrikate

• HU nach § 29 StVZO / AU
• Motordiagnose
• Klimaanlagenservice
• Inspektion
   

www.cneisel.de
Ober Erlenbacher Weg 4 · 61191 Rosbach-Rodheim


